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DIENSTAG, 08. September 2026 
 

1 2 : 0 0  –  1 8 : 0 0     

Für die Vertreter:innen der SONG-Mitglieder: Masterclass kompakt 

Transformative Führung für die Geschäftsführungen und Vorstände der SONG-Mitglieder 

Clubraum I – III; Barlachstraße 28b, 80804 München 

a b  1 4 : 0 0           

Für die Mitglieder der Foren „Quartier“; „Inklusion und Teilhabe“; „Dienstleistung“; 
„Personal und Organisation“: Tagung der Arbeitsgruppen  

Ernst Barlach Schulen, Barlachstraße 36, 80804 München 

a b  1 8 : 3 0           
Für alle Teilnehmer:innen: Get together 

Café Scheidplatz, Belgradstraße 104, 80804 München 

 
 

MITTWOCH, 09. September 2026 
 

0 9 : 0 0  –  1 1 : 0 0     

Für die Vertreter:innen der SONG-Mitglieder: Mitgliederversammlung 

für die Geschäftsführungen und Vorstände der SONG-Mitglieder 

Clubraum I – III; Barlachstraße 28b, 80804 München   

1 0 : 0 0  –  1 1 : 0 0    

Für alle Angemeldeten: Führung Deutsches Museum oder BMW-Welt 

Deutsches Museum, Museumsinsel 1, 80538 München (Treffpunkt 09:45 Uhr vor Ort) 

BWM-Welt, Am Olympiapark 1, 80809 München (Treffpunkt 09:45 Uhr vor Ort) 

a b  1 1 : 0 0           
Check-in und Imbiss 

Ernst Barlach Schulen, Barlachstraße 36, 80804 München 

1 2 : 0 0  –  1 2 : 2 0     
Begrüßung durch die Stiftung Pfennigparade mit Kreativ-Labor-Band 

Ernst-Albrecht von Moreau, Vorstand der Stiftung Pfennigparade 

1 2 : 2 0  –  1 2 : 3 0     
Digitales Grußwort der Bayerischen Staatsregierung 

Staatsministerin Ulrike Scharf, MdL 

1 2 : 3 0  –  1 2 : 4 5     
Grußwort des Bezirks Oberbayern 

Thomas Schwarzenberger, Bezirkstagspräsident von Oberbayern 

1 2 : 4 5  –  1 3 : 0 0     
Begrüßung des SONG-Vorstands 

Dr. Bodo de Vries, 1. Vorsitzender, Netzwerk SONG e.V. 

1 3 : 0 0  –  1 3 : 4 0     

Impulsvortrag: Führen mit narrativer Intelligenz – Wie die Arbeit an Geschichten in den 
Unternehmen die Zukunftsarbeit verbindet. 

Stefan Baumann, Agentur Sturm und Drang  

1 3 : 4 0  –  1 4 : 0 0     
Kleine Pause und Infos zum Raumwechsel 

Dr. Gero Techtmann, Geschäftsführer Netzwerk SONG 

1 4 : 0 0  –  1 5 : 0 0     

Räume für Innovation - Workshopphase 1: Führung, Haltung und Wirkung 

WS 1: Einblicke in die Masterclass Transformative Führung - Methoden der narrativen Arbeit 

Stefan Baumann, Agentur Sturm und Drang und Doris Neidel, Stiftung Pfennigparade 

WS 2: Quartier wirkt!? – Neue Verantwortungskultur unter rationierten Rahmenbedingungen  

Forum Quartier; Ulrich Kuhn, Stiftung Liebenau 

Programm: SONG macht Schule – Räume für Innovation 
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WS 3: Zwischen Flexteam und Ausfallmanagement – Erfahrung und Projekte aus SONG-
Trägern   

Dr. Frauke Schönberg, Leitung, Alters-Institut gGmbH und Jonathan Wolf, Liebenau Teilhabe 
Leitung Flexteam  

WS 4: „Tendenzen von rechts“ – Wie kann man sich als Träger positionieren? 

Alexandra Aulbach und Birte Petersen; Sozialwerk St. Georg 

WS 5: Zwischen Pflicht, Freude und Orientierung: Nachhaltigkeitsmanagement im Einklang 
von Hand, Herz und Kopf 

Susanne Reiter und Janina Wildgruber, Stiftung Pfennigparade und Benjamin Scharf, 
BruderhausDiakonie 

WS 6: Die soziale Nutzwertanalyse am Beispiel eines Standortentwicklungsprojekts 

Prof. Dr. Egon Endres, Katholische Stiftungshochschule München und Markus Rausch, Stiftung 
Pfennigparade 

WS 7: Stark führen, sicher arbeiten – Spaß an der Arbeit zur Priorität machen  

Kathrin Balleis und Simone Kreitenweis, Stiftung Pfennigparade  

1 5 : 0 0  –  1 5 : 3 0    Große Pause 

1 5 : 3 0  –  1 6 : 3 0     

Räume für Innovation - Workshopphase 2: Fachliche Innovation und Digitalisierung 

WS 1: Projekt: Aus einer Hand – Anfragemanagement mit Algorithmusunterstützung und 
assessmentgestützte Vorbereitung des Case Managements 

Marc Schulz, BruderhausDiakonie 

WS 2: Unterstützung des Führungsalltags mit KI am Beispiel der App „Leap Coach“ 

Susanne Schönwälder, Stiftung Pfennigparade 

WS 3: Das digitale Testlabor der Pfennigparade: Digitale Barrierefreiheit lässt sich nicht 
simulieren – sie muss erlebt werden.  

Anja Dirmhirn und Arne Wettig, Stiftung Pfennigparade 

WS 4: Innovative Technologien & Digitalisierung in der Eingliederungs- und Altenhilfe – 
Einblicke der SONG‑Mitglieder – Thema 1: Betreuung/Alltagsbegleitung 

Forum Dienstleistung  

WS 5: Innovative Technologien & Digitalisierung in der Eingliederungs- und Altenhilfe – 
Einblicke der SONG‑Mitglieder – Thema 2: Sensorik 

Forum Dienstleistung; Philipp Graininger, Stiftung Liebenau Pflege Österreich   

WS 6: Exosuits für mehr Selbstständigkeit – die Zukunft der tragbaren Robotik 

Jacob Urban und Nathalie Gierden, Technische Universität München 

WS 7: Das Raum- und Milieukonzept – ein strukturiertes Qualitätsentwicklungsinstrument 
mit baulicher Anschlussfähigkeit 

Oliver Kopetz, Ev. Johanneswerk 

1 6 : 3 0  –  1 6 : 4 5     Kleine Pause  



 

 
 

Programm 

1 6 : 4 5  –  1 7 : 4 5     

Räume für Innovation – Workshopphase 3: Neues aus dem Netzwerk SONG   

WS 1: Das Netzwerk SONG stellt sich vor 

Dr. Gero Techtmann, Netzwerk SONG 

WS 2:  Zukunft gemeinsam gestalten: Neue mögliche Leistungsangebote in der 
Eingliederungshilfe im Zusammenspiel mit der Pflege sowie Impulse zu einem neuen 
Positionspapier der SONG-Mitglieder 

Vanessa Mayer, Netzwerk SONG und Dr. Ralf Tebest, Sozialwerk St. Georg  

WS 3: Das Projekt LIFE für Menschen mit Demenz und kognitiven Beeinträchtigungen. Ein 
Beitrag zur Lebensqualität für Alle!? 

Vera Lehmkuhl, Ev. Johanneswerk gGmbH 

WS 4: Wirkungsorientierung im Praxisfeld: POS bei der Stiftung Haus Lindenhof 

Matthias Quick, Siftung Haus Lindenhof, Bereichsleiter Wohnen und Arbeiten  

WS 5: Gemeinsam. Anders. Stark. – Neues Finanzierungsmodell in der Eingliederungshilfe 
schafft innovativen Rahmen für personenzentrierte Leistungserbringung  

Dr. Dorothée Schlebrowski und Antje Kendzia, Sozialwerk St. Georg 

WS 6: Raus aus der Reha zurück ins Leben – Neue Perspektiven nach einer Hirnschädigung 

Gaby Gäckler und Sandra Hammerl, Stiftung Pfennigparade  

WS 7: Aufbau, Pflege und innovative Wertschöpfung von sozialen Partnerschaften und 
Unternehmenskooperationen für gemeinnützige Organisationen 

Thomas Heymel, Stiftung Pfennigparade 

1 7 : 4 5  –  1 8 : 0 0      
Information und Ausblick auf Tag 2 

Dr. Gero Techtmann, Geschäftsführer Netzwerk SONG 

1 8 : 0 0  –  1 9 : 0 0      Transfer und Hotel-Check-In 

a b  1 9 : 0 0           
Gemeinsames Abendprogramm mit Abendessen 

Max-Emanuel Brauerei, Adalbertstraße 33, 80799 München 

 
 

DONNERSTAG, 10. September 2026 
 

9 : 0 0  –  0 9 : 2 0      

Begrüßung und Einstimmung auf den 2. Tag 

Rückblick „SONG 2026“ 

Dr. Gero Techtmann, Geschäftsführer Netzwerk SONG 

Ernst Barlach Schulen, Barlachstraße 36, 80804 München 

0 9 : 2 0  –  1 0 : 0 0     

Robotik trifft Menschlichkeit – Innovationen in der Robotik für Menschen mit Pflege- und 
Assistenzbedarf 

Prof. Dr. Alexander König, RSI - Lehrstuhl für Robotik und Systemintelligenz, Technische 
Universität München 

1 0 : 0 0  –  1 0 : 1 5      Kleine Pause und Aufbruch 
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1 0 : 1 5  –  1 2 : 1 5      

Die Stiftung Pfennigparade stellt sich vor: Touren zum Kennenlernen 

Tour 1: Selbstbestimmt Leben in der Wohnanlage Barlachstrasse, ein integriertes 
Versorgungsmodell für Menschen mit körperlichen Einschränkungen 

Tour 2: Das Forum am Luitpold, ein sozialräumliches Projekt mit persönlichen Einblicken, 
fachlichen Impulsen und konkreten Einblicken vor Ort 

Tour 3: Die Reha-Kette im Wohnen - IntensivFördergruppe für beatmete Menschen, Wohngruppe 8 
und die medizinische und therapeutische Versorgung sowie die Übergänge zum selbständigen 
Wohnen 

Tour 4: Eine Reise durch die „Rehakette“ Arbeit der Pfennigparade – von der Förderstätte bis zum 
Inklusionsunternehmen 

Tour 5: Konduktive Rehabilitation - ein ganzheitliches Förderkonzept für Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene und Senior*innen für Bewegung und Entwicklung 

1 2 : 1 5  –  1 2 : 3 0      

Staffelübergabe für den SONG-Kongress 2027 und Begrüßung des neuen SONG-Vorstands 

Abschluss mit Kreativ-Labor-Band 

Vorstand der Stiftung Pfennigparade und Vorstand Antonius: gemeinsam leben gGmbH 

a b  1 2 : 3 0           Mittagsimbiss und Abreise 

 

 


